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Worte von Friedrich Hebbel
Man nennt das irdische Leben die

Vorschule des Himmels. Es ist
merkwürdig, dafj sie so gute Teufel zieht.

Ein halber Sieg der Idee ist schlimmer

als eine völlige Niederlage.

Eine Kegelbahn macht viel Lärm, bis
ein Gewitter zum Ausbruch kommt.

Es gibt Leute, die heute Sozialisten
und Rebellen sind und morgen
Verwaltungsräte. Dies sind Personifikationen

der Seelenwanderung.
(Mitgeteilt von Peter Kilian)
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